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„Spüre in dich rein, lasse den Tag hinter dir, die Gedan-
ken kommen zur Ruhe. Denk nicht daran, was war und
was kommt – sei einfach völlig in diesem Augenblick.“
Es ist Dienstagvormittag und im CaritasKlinikum Saar-
brücken findet der wöchentliche Yoga-Kurs für onkolo-
gische Patienten statt. Das neue Angebot ist im vergange-
nen November gestartet und wird bereits jetzt gut
angenommen. Atemübungen, Beweglichkeit, sanfte Kräf-
tigung, Entspannung, Stressreduktion – diese Themen
vermittelt Yoga-Trainerin Lavinia Groß, die seit knapp 20
Jahren selbst Yoga praktiziert und seit vergangenem Jahr
im Sozialdienst des CaritasKlinikums arbeitet.
„Beim Yoga geht es darum, Geist und Körper zusammen-
zuführen, bewusst wahrzunehmen, wie sich der Körper
anfühlt“, erklärt die Yoga-Lehrerin. Vor vier Jahren hat
Lavinia Groß eine umfangreiche Yoga-Ausbildung absol-
viert und seitdem den Wunsch gehabt, das Thema Bewe-
gung in ihrem beruflichen Beratungs- und Therapie-All-
tag zu integrieren. „Im Sozialdienst unterstützen und
begleiten wir Menschen in einer schweren Lebensphase.
Die Arbeit ist unglaublich spannend, denn jeder Mensch
ist ein Einzelfall mit individuellen Problemen, Ressour-
cen und Bedürfnissen. Yoga ist genauso individuell und
bedürfnisorientiert – das passt sehr gut zusammen.“
Lavinia Groß ist gelernte Sozialarbeiterin sowie Kinder-
kranken- und Gesundheitspflegerin. Vor und während
der Stunde beobachtet sie jeden Teilnehmer, fragt wie es
ihnen gerade geht und kann so auch während den Übun-

gen individuell auf gesundheitliche Einschränkungen
eingehen. „Es gibt natürlich jederzeit die Möglichkeit
zur Pause. Man lernt hier, auf sich selbst zu achten und
auf die Signale des Körpers zu hören. Wir bieten hier
auch einen Schutzraum, wenn sich jemand zum Bei-
spiel noch nicht wieder ins Fitnessstudio traut, aber
trotzdem in Bewegung bleiben möchte.“
Am Ende der Stunde bleiben alle noch eine Weile auf
der Matte liegen, atmen durch, nutzen den Augenblick
der Ruhe. „Das ist jeden Dienstag eine absolute Oase für
mich – ich merke wie gut mir das tut“, sagt eine Teil-
nehmerin, als sie ihre Matte wieder zusammengerollt
hat. Die 45-Jährige befindet sich derzeit in chemothera-
peutischer Behandlung nach ihrer Brustkrebs-Operati-
on. „Ich habe erst im Rahmen der Krankheit erfahren,
wie wichtig Selbstfürsorge ist. Als berufstätige Mutter
und Ehefrau habe ich jahrelang nicht auf mich und mei-
nen Körper gehört. Ab dem Zeitpunkt der Krebs-Dia-
gnose habe ich mein Leben und meine Einstellung zu
mir selbst geändert, ich bin egoistischer geworden, hole
mir jetzt Unterstützung und fordere Hilfe ein. Mit mir
selbst bin ich achtsamer und geduldiger geworden. Eine
so schwere Krankheit ist ein Signal des Körpers, sich um
sich zu kümmern.“
Ein fixer Termin in ihrem Kalender ist jetzt auch das
Yoga-Angebot im CaritasKlinikum. „Egal wie übel die
Woche war oder wie schlecht es mir ging, das Yoga ent-
spannt mich“, berichtet sie von den positiven Erfahrun-
gen. „Es tut meinem Körper und meinen Muskeln gut
und ich kann zur Ruhe kommen. Ich kann auch tatsäch-
lich die Atem- und Entspannungstechniken, die ich hier
lerne, auf zuhause übertragen und dort anwenden. Ich
habe gelernt, den Alltag gelassener anzugehen.“
Eine weitere Teilnehmerin hat die Chemotherapie
bereits hinter sich und kommt aktuell zur Bestrahlung
ins CaritasKlinikum. Auch sie ist dankbar für das Yoga-
Angebot: „Bei den medizinischen Behandlungen geht
es meist nur um den Körper. Es ist schön, sich auch mal
um die Psyche zu kümmern.“

Kursleiterin Lavinia Groß freut sich über das positive
Feedback: „Es ist auch für mich persönlich erfüllend,
wenn ich merke, dass ich etwas Gutes bewirken kann.
Yoga kann helfen, auch wieder positive Körpererfah-
rungen zu machen.“ 
Die wöchentliche Yoga-Stunde soll sich als beständiges,
niedrigschwelliges Angebot etablieren: „Das Angebot ist
offen für jeden onkologischen Patienten.“                !

Selbstfürsorge und Achtsamkeit in einer schwierigen Lebensphase
Das neue Yoga-Angebot für onkologische Patienten im CaritasKlinikum Saarbrücken wird gut ange-
nommen

Info: 
Der Yoga-Kurs findet jeden Dienstag, 9:30-10:30 Uhr,
im Kursraum der Elternschule, Haus 3a, 1. OG statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung per Mail an
l.gross@caritasklinikum.de oder per Telefon (0681)
406-4547 bis Montag, 13 Uhr, erbeten.
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Picobelloaktion am BBZ Sulzbach
(red) Dass die Umwelt sauber bleiben muss, ist auch ein
wichtiges Thema im Unterricht. Am Freitag, den 17. März
2023 war es wieder einmal so weit, Schülerinnen und
Schüler des Berufsbildungszentrums Sulzbach wurden im
Rahmen der Aktion Saarland Picobello auch körperlich
aktiv. 

In Neuweiler sammelten zwei Schulklassen aus dem
Bereich Ausbildungsvorbereitung den Müll auf dem Fest-
platz, sowie in dem an die Schule angrenzenden Wald. In
Sulzbach waren es fünf Klassen aus dem Bereich Berufs-
fachschule. Drei Klassen aus dem Fachbereich Wirtschaft
und zwei Klassen aus dem Fachbereich Technik sammel-
ten den Müll in der Innenstadt, rund um das Rathaus und
den Marktplatz. Dann ging die Sammelaktion weiter im
Stadtpark Sulzbach und rund um das Salzbrunnenhaus. 
Schulleiter Josef Paul dankt allen die an der Picobelloak-
tion teilgenommen haben sehr herzlich, auch dem Ent-
sorgungsverband Saar, der dies seit rund 15 Jahren feder-
führend organisiert.  

Fotos: BBZ Sulzbach - am Standort Neuweiler und Stan-
dort Sulzbach 
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Seit über 20 Jahren führt Guido Geisen Interessierte
durch die Natur und erläutert ihre Besonderheiten. Am
1. April bietet er eine besondere Märchenwanderung
rund um das Osterfest an, Foto: vhs Regionalverband
Saarbrücken.

(red) Die Volkshochschule und das Jugendamt des Regio-
nalverbands Saarbrücken bieten für Kinder und Jugendli-
che abwechslungsreichen Ferienspaß rund um die Oster-
feiertage an. Insgesamt gibt es 26 Programmpunkte zu
entdecken.
Das Jugendamt des Regionalverbands bietet am 3. April
ein Waldabenteuer mit Hund an. Neben einer kurzen
Wanderung lernen Kinder und Jugendliche von acht bis
14 Jahren, was in der Wildnis wichtig ist: zum Beispiel
Schnitzen, Lagerfeuer machen und natürlich auch Wald-
spiele. Am 6. April geht es für junge Menschen ab 12 Jah-
ren in den Waldhochseilgarten. Und wer mehr Adrenalin
benötigt, kann sich dem Ausflug am 12. April in den
Eifelpark anschließen. Weitere Infos zum Programm des
Jugendamtes stehen unter www.regionalverband.de/feri-
enprogramm oder können unter Tel. 0681 506-5183
erfragt werden.
Die vhs bietet beispielsweise am 1. April eine Oster-Wan-
derung für kleine und große Märchenfreunde in Riegels-
berg an. Hier dürfen sich die Teilnehmenden nicht nur
an Geschichten und Gedichten zu dieser alten Tradition

erfreuen. Der Umwelt- und Kräuterpädagoge Guido Gei-
sen erklärt auch einiges über die Mythologie der Kelten,
die dieses Fest ebenso feierten, wie später die Christen.
„Selbstsicher sein“ lautet der Workshop von Eva Kammi-
gan, den sie für Jugendliche anbietet. An drei aufeinan-
derfolgenden Tagen wird anhand einfacher Rollenspiele
und Improvisationen gelernt, sich besser zu konzentrie-
ren, soziale Verantwortung zu übernehmen und selbstbe-
wusster zu werden. Beginn ist am 3. April. Am gleichen
Tag lädt in Püttlingen Marco Lauer zu einer faszinieren-
den Reise in die Welt der Magie ein. Sechs bis 12-jährige
lernen einfache und zugleich verblüffende Zauber-Tech-
niken vom Profi, um ihr Umfeld zum Staunen zu brin-
gen. Und das beste: auch für Zauberprofis gibt es Kurs-
Termine. Entspannung für Vor- und Grundschulkinder
bietet David Mueller am 5. und 11. April beim Kinderyo-
ga. Junge Hackerinnen und Hacker ab 12 Jahren kom-
men im Workshop „Hurra, ich lerne Programmieren:
Python und Drohnen“ voll auf ihre Kosten. Diplom-Infor-
matiker Ralf Kuhn gibt am 6. April Basics an die Hand,
um eigene Ideen umzusetzen. Am 12. April laden das
Kinderhaus des Kinderschutzbundes OV Saarbrücken
und die junge vhs zur kostenfreien Ideenwerkstatt „Mei-
ne Rechte – Deine Rechte – Kinderrechte“ ein. Jugendli-
che von 14 bis 17 Jahren haben hier die Möglichkeit,
ihre Rechte kreativ zum Ausdruck zu bringen.
Alle Angebote der jungen vhs sind unter www.vhs-saar-
bruecken.de zu finden. Weitere Infos bietet ebenfalls die
Service-Nummer 0681 506-4343. !

Abwechslungsreiches Osterferien-Programm von vhs und Jugendamt
Von Märchen-Wanderung über Kinderrechte bis Hochseilgarten



6 Vor Ort in Dudweiler – April 2023

allen Beteiligten dieser großartigen Aktion ganz herzlich
und wünscht den betroffenen Menschen in der Grenzre-
gion Türkei Syrien alles Gute. 
Kurzer Hinweis: Anmeldungen für die Fachoberschu-
le, die Berufsfachschule sowie Ausbildungsvorbereitung
sind jederzeit während den Öffnungszeiten der beiden
Sekretariate möglich. Dies ist Montag bis Donnerstag:
07:30 Uhr bis 14:30 Uhr, Freitag: 07:30 – 13:00 Uhr.
Informationen: Telefon: 06897-92260 für die Ausbil-
dungsvorbereitung und 06897-92340 für die Fachober-
schule und die Berufsfachschule. !

Klassenlehrerin BFS 11-W 1 und Stv. Abteilungsleiterin
Claudia Mohr, Schülersprecher BFS 11-W 1 Furkan Tas-
han, Schülersprecherin BFS 10-W 1 Angelina Lang,
Abteilungsleiter Stefan Bubel, Co-Klassenlehrer BFS 10-
W 1 Markus Blau (Foto BBZ Sulzbach; v.l.n.r.)

(red) Viele Schülerinnen und Schüler am Berufsbil-
dungszentrum Sulzbach haben Verwandte auch in der
Region, in welcher das schreckliche Erdbeben war und
die jetzt mit betroffen sind. Spontan kam die Idee von
Schülerinnen, Schülern aber auch den Lehrkräften, dass
man hier helfen möchte. Es wurden Ideen gesammelt
und es wurde geplant, dann stand die Entscheidung fest.
Eine Kuchenverkaufsaktion sollte im Schulgebäude in
Sulzbach durchgeführt werden. An zwei Tagen wurden
Kuchenspenden gesammelt und von den Schülern/in-
nen an die Mitschüler/innen sowie die Lehrkräfte ver-
kauft. Die beiden Klassen der Berufsfachschule BFS 11
W1 und die BFS-10 W-1 hatten die Federführung beim
Verkauf. Bei Kaffee und Kuchen wurden auch mal wie-
der die sozialen Kontakte der Klassen untereinander, im
gemeinsamen Austausch, gepflegt, was die letzten drei
Jahre so nicht möglich war. Die Schülerschaft und das
Lehrerteam war sehr angetan von dieser tollen Aktion.
930 Euro konnte so gesammelt werden, ein großer
Erfolg. Josef Paul dankt als Schulleiter des BBZ Sulzbach

Große Spendenaktion am BBZ Sulzbach für die Erdbebenopfer in Grenzregion Türkei und Syrien: 

930 Euro an die Aktion Deutschland Hilft überreicht 
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stümen erkennt. Die GWA und die Red River Ranch
Westernclub e.V. schließen sich an. Sie alle haben es sich
zum Ziel gesetzt, Prinz Kilian I. und Prinzessin Aliya I. ein
fulminates Geleit durch Dudweiler zu geben. Los geht’s
um 13:11 Uhr! 
Der Zug schlängelt sich von der Kalkofenstraße durch die
Saarbrücker Straße und wird in der Fußgängerzone von
Getränkeständen, Crépes-Bäckern und zahlreichen Musik-
gruppen flankiert. Für die schunkelnden und tanzenden
Dudweiler Faasebooze im Zug und an den Straßenrän-
dern ein Riesen-
fest! 
Ein großes Dan-
keschön an THW
und das Rote
Kreuz, die perfekt
für die Sicherheit
sorgten.             !

(red) Mit seinem üppig geschmückten Prunkwagen treibt
das Dudweiler Kinderprinzenpaar Kilian I. und Aliya I.
von der Grünen Nelke den närrischen Faasenachtsumzug
vor sich her. Alle Dudweiler Faasenachtsvereine lassen
den traditionellen närrischen Lindwurm mit ihren Gar-
deformationen in farbenprächtigen Uniformen wieder
aufleben und bieten den feiernden Narren ein buntes
Treiben mit reichlich Gutzjern und anderem Wurfmateri-
al. Der Heimat- und Kulturverein Dudweiler Nord, die
Geisekippcher Buwe unn Määde, der Kaltnaggische Gar-
disten Corps, die Kulturgemeinschaft Pfaffenkopf, der
Dudweiler Carneval Club und die Grüne Nelke mit ihren
prächtigen Festwagen und den ausgelassen tanzenden
Fußgruppen erfahren tatkräftige Unterstützung vom
Aprés Ski-Club, der einen Bob ins Rennen schickt. Die
KultGießerei Dudweiler mit ihrem feuerspuckenden
Ungetüm und Pro Dorf Dudweiler e.V. sind Feuer und
Flamme für Kultur in Dudweiler, was man nicht nur an
ihrem Mottowagen sondern auch an ihren Flammenko-

Alleh hopp – Dudweiler steht Kopp! 
Der Festausschuss Dudweiler Faasenacht e.V. hat am Faasenachtssonntag für einen Höhepunkt 
der Session 2023 gesorgt: 

Service in Dudweiler wird 
weiter abgebaut
(red) Mit Empörung und Unverständnis hat die DIE LIN-
KE. Bezirksverband Dudweiler zur Kenntnis nehmen
müssen, dass das Jobcenter Dudweiler geschlossen wer-
den soll. „Das ist inakzeptabel und unangemessen“, so
die Bezirksvorsitzende und Fraktionsvorsitzende im
Bezirksrat, Gabriele Ungers.
Mit der Schließung des Jobcenters seinen „die Kunden“
gezwungen zukünftig nach Saarbrücken zu fahren. Das
sei nicht nur ein unfreundlicher Akt, sondern auch mit
zusätzlichen finanziellen Belastungen für Arbeitslose aus
Dudweiler verbunden. Das Fahrgeld ersetze niemand
und die Fahrt in die Innenstadt bedeute einen größeren
Zeitaufwand. Bisher könnten viele Betroffene die Behör-
de zu Fuß erreichen. 

Zudem werde wieder einmal eine Einrichtung in Dud-
weiler geschlossen zum Schaden eines bereits deutlich
benachteiligten Stadtbezirks.
Es sei nicht zu viel verlangt, wenn in jedem Stadtbezirk
in Saarbrücken eine Jobcenter-Außenstelle vorgehalten
würde, also auch in Dudweiler.
DIE LINKE fordert die Verantwortlichen bei der Bundes-
agentur für Arbeit und beim Regionalverband auf von
den für die betroffenen Arbeitslosen und Dudweiler
schädlichen Plänen abzulassen. Die Jobcenter-Außenstelle
müsse dauerhaft erhalten bleiben?? !
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(red) „Wir wollen die Betreuung der Patienten im
Bereich der chronisch entzündlichen Darmerkrankungen
verbessern und die Vernetzung der beteiligten Akteure
optimieren“, sagt Prof. Dr. med. Manfred P. Lutz. Dafür ist
der Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie, Endokrino-
logie, Infektiologie sowie Stoffwechsel- und Ernährungs-
krankheiten im CaritasKlinikum Saarbrücken bereit, ganz
neue Wege zu gehen: Seit November ist Oberärztin Sara
Folz im Zentrum für Gastroenterologie Saar in der Saar-
brücker Innenstadt beschäftigt. „Das breite Spektrum der
chronisch entzündlichen Darmerkrankungen wie Mor-
bus Crohn oder Colitis Ulcerosa wird ambulant behan-
delt. Im Krankenhaus sehen wir ja nur die ganz schweren
Fälle. Leider kommt damit der ambulante Teil der

Behandlung in der gastroenterologischen Ausbildung
häufig zu kurz, da fehlt der Erfahrungsaustausch“, erklärt
Lutz die Hintergründe. „Auch auf politischer Ebene wird
gefordert, dass der Austausch zwischen ambulantem und
stationärem Sektor in Zukunft flexibler werden muss. Wir
haben in der Region bereits ein gutes Netzwerk und mit
dieser Kooperation gehen wir jetzt einen weiteren wich-
tigen Schritt.“
Dr. med Wolfgang Mohl, Ärztlicher Leiter des Zentrums,
war selbst bis 2006 Oberarzt im CaritasKlinikum und
betreibt seit 2007 die niedergelassene Praxis. „Die Idee
zur Kooperation bestand schon länger, da wir bereits eng
mit dem CaritasKlinikum zusammenarbeiten. Jetzt hatten
wir einen halben Sitz frei und konnten die Kooperation
endlich umsetzen. Wir werden in Zukunft alle viel enger
zusammenarbeiten müssen.“ 
Sara Folz kam gerade aus der Elternzeit und hat zunächst
in Teilzeit wieder angefangen. Sie war direkt begeistert,
als sie von der Idee hörte. „Ich hatte bereits als Oberärz-
tin in der Ambulanz mit den Kollegen aus der Praxis
zusammengearbeitet. Es ist eine interessante Möglichkeit
für mich, den ambulanten Bereich noch besser kennen
zu lernen, weswegen ich die Herausforderung gern ange-
nommen habe.“
Die 41-Jährige Saarbrückerin hat in Homburg Medizin stu-
diert und ist seit 2008 im CaritasKlinikum Saarbrücken
beschäftigt. Schon nach den ersten Wochen im Zentrum
für Gastroenterologie Saar ist sie begeistert von der Erfah-
rung: „Im niedergelassenen Bereich begleiten wir die
Patienten über einen längeren Zeitraum und bauen damit
langfristig eine Beziehung auf – das ist ganz anders als im
Krankenhaus und auch sehr schön.“  
Im Facharzt-Bereich ist diese Kooperation neu. Sie birgt
für beide Seiten viele Chancen und Möglichkeiten zur
Weiterentwicklung. „Der ambulante Bereich hat sich stark
weiterentwickelt, auch was den Einsatz von Medikamen-
ten betrifft“, konstatiert Dr. Wolfgang Mohl. „Gerade bei
den chronischen Erkrankungen begleiten wir die Patien-
ten über viele Jahre und das ist eine ganz andere Heran-
gehensweise als im Krankenhaus.“ Chefarzt Prof. Dr. Man-
fred Lutz ergänzt: „Und bei einem Krankenhausaufenthalt
oder nach einer Operation ist es gut, wenn wir verstehen,
was für die ambulante Praxis später gebraucht wird,
damit die Anschlussversorgung noch besser und rei-
bungsloser abläuft.“
Den Einsatz in der Praxis empfindet Sara Folz als Berei-
cherung. „Ich bin dankbar, dass ich mich dafür entschie-
den habe – es macht Spaß, auch mal andere Facetten der
Versorgung kennen zu lernen, ich kann es nur empfeh-
len.“ Da die Kooperation so gut funktioniert, steht bereits
jetzt fest, dass es weitergehen wird, erklärt Prof. Lutz:
„Wenn Frau Folz im Mai zurück in die Klinik kommt,
steht bereits ein weiterer Kollege in den Startlöchern.“!

Bessere Verzahnung von ambulanter und stationärer Versorgung
Sara Folz, Oberärztin für Gastroenterologie im CaritasKlinikum Saarbrücken, ist derzeit für ein halbes
Jahr in einer niedergelassenen Praxis tätig

Die richtige Telefonnummer 
für Ihre Anzeige 0 68 97 / 97 27 50 
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Haus & Garten Messe Saar 2023 – E Werk Saarbrücken
Die Messe für Bauen, Renovieren & Gestalten 

(red) „Nach einer sehr langen Zwangspause freuen wir
uns auf eine Neuauflage der beliebten HAUS & GARTEN
MESSE SAAR in und um das Saarbrücker E WERK. Für alle
Häuslebauer, Renovierer, Sanierer und Gartenbegeisterte
ist der Besuch ein absolutes Muss“, so Ralf Kirch,
Geschäftsführer der CCS GmbH. 
Nach Ideen stöbern, sich einen Gartentraum erfüllen
oder sich Anregungen für‘s Bauen, Renovieren und
Gestalten holen: All das bietet die HAUS & GARTEN MES-
SE SAAR, vom 14. bis 16. April 2023. An allen drei Mes-
setagen zeigen über 120 Aussteller ihre Leistungen im
und um das E WERK in Saarbrücken (Saarterrassen) in 3
Messehallen und dem angrenzenden Freigelände auf ins-
gesamt knapp 10.000 m2. 
Die HAUS & GARTEN MESSE SAAR ist eine Veranstaltung
der Congres – Centrum Saar GmbH in Kooperation mit
saaris – saarland.innovation.standort e.V., der Hand-
werkskammer des Saarlandes sowie dem Medienpartner
SR 1. 
TIPP: Jetzt Tickets im Vorverkauf sichern und Wartezeiten
an der Tageskasse vermeiden! 
FREITAGSSPECIAL NICHT VERGESSEN: Am Messefreitag
zahlen alle Besucher den ermäßigten Vorverkaufspreis für
den Messeeintritt! 
Häuslebauer und Kreativmenschen aufgepasst! – Vom 14.
bis 16. April 2023 haben alle Besucher die Chance inno-
vative Qualitätsprodukte und aktuelle Trends rund um
die Themen Neu- und Umbau, Renovieren und energeti-
sches Sanieren und Gestalten kennenzulernen. Im
großen Freigelände finden sich zahlreiche Anregungen
für Terrasse, Außenbereich, Produkte für Wellness in den
eigenen vier Wänden. Außerdem alles für das „grüne
Wohnzimmer“: Gartenmöbel, Beschattung, Gestaltungsi-
deen, Grillgeräte und Dekorationsartikel. 
Forum Saarländisches Handwerk 
Am Forum „Saarländisches Handwerk“ von der Hand-
werkskammer des Saarlandes und saaris sollten Innovati-
onsbegeisterte nicht vorbeilaufen. Hier liegt der Schwer-
punkt auf dem Thema „Energieeffizienz und regenerative
Energien“. Für Neubauten gehört ein optimierter Energie-
verbrauch standardmäßig zum Anspruch an ein Gebäu-
de. Wer ein älteres Haus bewohnt, kann mit einer ener-
getischen Sanierung für einen geringeren
Energieverbrauch und ein angenehmes Raumklima sor-
gen und gleichzeitig Umwelt und Geldbeutel schonen.
Auf der
HAUS & GARTEN MESSE SAAR beraten u. a. Fachbetriebe
für intelligente Energieeffizienzsysteme, Energieberater
sowie Heizungs- und Fassadenbauer. 

„Nicht nur diejenigen, die noch schöner wohnen möch-
ten sind bei der HAUS & GARTEN MESSE SAAR 2023
genau richtig. Insbesondere profitieren angehende Bau-
herren und modernisierungswillige Eigenheimbesitzer
und Gartenliebhaber von der breit gefächerten Angebot-
spalette im und um das E WERK Saarbrücken“, so CCS-
Geschäftsführer Ralf Kirch abschließend. 
Tickets 
Tickets zur Messe unter www.ticket-regional.de, in allen
bekannten Vorverkaufsstellen und im Ticketshop in der
Saarlandhalle. 
Aktuelle Informationen (Anfahrt & Parken, Preise & Öff-
nungszeiten, Ausstellerlisten etc.) zur HAUS & GARTEN
MESSE SAAR 2023 gibt es auf der Veranstaltungswebsite
www.hausundgarten-saar.de sowie bei Facebook und Ins-
tagram. !
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Pippi Langstrumpf kommt nach Dudweiler 

(red) Liebe ZuschauerInnen, liebe Kinder, endlich ist es
so weit. Wie bereits angekündigt, werden wir unser Stück 
„Pippi Langstrumpf“ im Bürgerhaus Dudweiler auf-
führen. Wir vom „Dudweiler Statt-Theater“ sind sehr froh
darüber, daß wir euch die vielen schönen Abenteuer von
Pippi Langstrumpf auf der Bürgerhaus-Bühne zeigen kön-
nen.
Pippilotta Viktualia Rollgardina Pfefferminz Efraimstoch-
ter Langstrumpf, kurz Pippi genannt. Was für ein Name…
und was für ein Kind. Sie zieht allein in der „Villa Kun-
terbunt“ ein. Nein, nicht ganz allein. Ihr Äffchen Herr Nil-
son und ihr Pferd Kleiner Onkel wohnen dort mit ihr
zusammen. 
Pippi ist das stärkste Mädchen der Welt und kann wun-
dervolle und spannende Geschichten erzählen. So freun-
det sie sich schnell mit Thomas und Annika, den beiden
Nachbarskindern an und sie bestehen gemeinsam die
tollsten Abenteuer. 
Pippi besitzt einen ganzen Koffer voller Goldstücke. Den
hat sie von ihrem Seeräuberpapa Käpt’n Langstrumpf
bekommen. Der ist leider auf hoher See verschollen.
Aber Pippi glaubt fest daran, daß er eines Tages wieder-
kommen wird.
Frau Prysselius, die Vorsitzende des Waisenrates, will Pip-
pi unbedingt ins Kinderheim bringen und schickt zwei
Polizisten, um Pippi einzufangen. Diebe wollen sich an
Pippis Geldkoffer ranmachen, Pippi geht in die Schule
und muß auf dem Jahrmarkt mit dem starken Alfons
kämpfen. 
Premiere ist am 06.5.23 um 16.00 Uhr, weitere Auf-
führungen am 07.05 um 16.00 Uhr und am 08.05. um
11.00 und 15.00 Uhr (Einlass 30 Minuten vor Vorstel-
lungsbeginn).

Weitere Vorstellungen sind im Herbst geplant. Ihr habt
freie Platzwahl. Altersempfehlung von 5 – 99 Jahre.

Karten gibt es ab 01.04. bei Foto-Kiefer in Dudweiler,
Trierer Straße 6 oder über www.ticket-regional.de  (Rück-
fragen - keine Kartenreservierung -  0681/740987)
Unsere Plakataktion in den Schulen und Kindergärten
war übrigens ein toller Erfolg. Die Gewinner dieser Akti-
on werden zu einem späteren Zeitpunkt bekanntgege-
ben. Wir freuen wir uns auf euch, kommt vorbei. Es wird
spannend, laßt euch überraschen!
Liebe Grüße aus dem Dudweiler Statt-Theater            !

Anzeige



Grandioses Debüt und Früh-
lingskonzert von Anny Hwang 

(red) In Zusammenarbeit mit der evangelischen Kirchen-
gemeinde Schafbrücke organisierte die Dudweiler Musik-
schule Chun und der Musikförderverein HA Multikultu-
relles Orchester e.V. am Samstag, den 25.2. ein beachtlich
erfolgreiches und ausverkauftes Kammerkonzert. Der Ver-
anstalter und Frau Veronika Kabis  freuten sich, dass die
gewählten Werke aus der klassischen Musik in der Kirche
und Gemeinde Schafbrücke am Lorenzberg so gut anka-
men. 
Das Besondere auch an dem Abend: die drei MusikerIn-
nen des Konzertes, Anny Hwang/Klavier, Lada Broni-
na/Violine und Grigory Mordashov/Flöte sind Freunde.
Zum ersten Mal spielen sie in einem Konzert zusammen
– und das mit einem ungewöhnlichen Programm: Werke
von Franz Anton Hoffmeister, Melanie Bonis, Bohuslav
Martinu, Jacques Ibert und Nino Rota. Musik aus minde-
stens vier Nationen. 

Die Vorbereitung für den Auftritt waren nicht einfach:
Die Violinistin und der Flötist sind Mitglieder der Deut-
schen Radio Philharmonie Saarbrücken Kaiserslautern,
die Steinway-Artistin wiederum wohnt in Berlin. Die
gewählten Stücke werden in der Tat nicht oft gespielt
und sind auch herausfordernde Werke. Der eigentliche
Konzerttermin wurde aufgrund von Erkrankung der
Musiker im Oktober des letzten Jahres abgesagt. Umso
mehr schätzen die MusikerInnen die Möglichkeiten,
gemeinsam ein Debütkonzert in Schafbrücke-Saar-
brücken zu spielen. Es lohnte sich auf alle Fälle beim Pro-
jekt des Friedenskonzertes mitzumachen: tosender Beifall
am Ende des Konzerts mit "Standing Ovation" seitens
Publikums. Ein vollbesetzter Saal, glückliche Gesichter

11Vor Ort in Dudweiler – April 2023

und durch die charmante Moderation der berühmten Pia-
nistin Anny Hwangs, fand neben der Botschaft des Frie-
dens auch die Kulturvermittlung der feinsten Art statt.
Außerdem überraschte man mit einer Komposition der
Pianistin als Dankeschön. 
Alles in einem hat es sich für alle gelohnt den Abend
gemeinsam zu verbringen. Der 2. Auftritt des Trios fand
etwas weiter weg von Saarbrücken statt, nämlich  eine
Woche später in Kaiserslautern. Das gesamte Konzert
wurde im SWR-Studio mitgeschnitten und wird vom Kul-
turradio SR2 am Mittwoch, 19.4.2023 um 20.04 Uhr
gesendet. Wer die Konzert verpasst hat, kann sich gerne
den Termin vormerken und das Radio einschalten. 

Neue Konzerteinladung
"Mit Klassik in den Frühling" zum 60.
Jubiläum des Elysee-Vertrags im big
Eppel/Eppelborn 
Nach drei Jahren Pause widmet man sich im big Eppel
wieder der schönen klassischen Musik: Am Freitag, den
5.5.23, um 20 Uhr werden die ausgezeichnete Pianistin
Anny Hwang/Steinway Artist, Violinistin Sora Lin / Kon-
zertmeisterin und Orchestre Symphonique-Saar-Lorrai-
ne(OSSL)  unter der Leitung von Götz Hartmann in die-
sem kommenden Konzert "Mit Klassik in den Frühling"
ein Programm mit ausgewählten Werken vor ihrem
Publikum in big Eppel/Eppelborn feierlich präsentieren –
denn Musik verbindet bekanntlich Menschen! 
Das Konzert ist auch ein Symbol und eine Geste zum
Pflegen der Deutsch-Französischen Freundschaft und Bei-
trag zur  Feiern des 60. Jubiläumsjahrs des Elysee-Vertrags
- mit Darbietungen der Saarland-Superbotschafterin und
schönen Werken von bedeutenden deutschen und fran-
zösischen Komponisten: 5. Klavierkonzert - "Der Kaiser"
von Ludwig van Beethoven, "Frühlingsstimmen" von
Johann Strauß,    "Tha?s - Méditation" von  Jules Massenet
und des suites L‘Arlesienne von  Georges Bizet.  Der Ver-
anstalter freut sich bereits auf BesucherInnen aus der
Gemeinde und aus der großen Region. 
"Musik ist die gemeinsame Sprache der Mensch-
heit" 
Tickets sind im Vorverkauf zum Preis von 18 Euro /12
Euro (ermäßigt) und an der Abendkasse zum Preis von
20 Euro/ 14 Euro erhältlich. 
Vorverkaufsstellen sind : big Eppel und Ticket Regional
(unter 0651 – 9790777), Musikschule Chun in Dudwei-
ler (06897/729752)sowie online erhältlich. 
Der Veranstalter: Kulturamt, Gemeinde Eppelborn ; Für
weitere Info: 06881/962628( Kulturamt ) oder bei der
Dudweiler Musikschule Chun (Reservierung per Mail:
info@hamusic.de !

Das Magazin „Vor Ort in Dudweiler“

online lesen unter www.artntec.de/dudo
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Der Notdienst beginnt morgens um 8.00 Uhr und dauert
bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Kurzfristig können sich
Änderungen im Dienstplan der Apotheken ergeben. Bitte
beachten Sie die entsprechenden Hinweise an der jewei-
ligen Apotheke.
1. April 2023
Ludwigs-Apotheke, Sittersweg 50, Saarbrücken
Rohrbach-Apotheke, Obere Kaiserstr. 128, Rohrbach
2. April 2023
Rodenhof-Apotheke, Heinrich-Köhl-Str. 56, Saarbrücken
St. Barbara-Apotheke, Martin-Luther-Str. 30, Neuweiler
3. April 2023
Paracelsus-Apotheke, Sulzbachstr. 22, Saarbrücken
Rosen-Apotheke, Rickertstraße 17, St. Ingbert
4. April 2023
Apotheke am Homburg, Am Homburg 45, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Illinger Str. 1, Friedrichsthal-Bildstock
5. April 2023
Apo. Klein am Markt, Saarbrücker Str. 235, Dudweiler
Saar-Apotheke, Sankt Johanner Str. 37, Saarbrücken
Florian-Apotheke, Hauptstraße 119, Oberwürzbach
6. April 2023
Glückauf-Apotheke, Saarbrücker Straße 266, Dudweiler
Berg- und Hütten-Apoth., Saarbr. Str. 58, Friedrichsthal
7. April 2023
Glückauf-Apotheke, Bergstraße 54, Saarbrücken
Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert
8. April 2023
Landmann Apotheke Oliver Blank, Reichsstr. 16, Saarbr.
Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, Poststr. 1 St. Ingbert
Marien-Apotheke, St. Ingberter Str. 1, Spiesen-Elversberg
9. April 2023
Viktoria-Apotheke, Bahnhofstraße 97, Saarbrücken
Marien-Apotheke, Marienstraße 5a, Quierschied
Rats-Apotheke, Kaiserstraße 37, St. Ingbert
10. April 2023
Pluspunkt-Apotheke, Trierer Straße 1, Saarbrücken
Adler-Apotheke, Kaiserstraße 92, St. Ingbert
11. April 2023
Die Neue Apotheke, Berliner  Promenade 17-19, Saarbr.
Stern.-Apotheke, Grühlingstraße 58a, Sulzbach
12. April 2023
Apotheke im Globus, Fischbachstraße 121, Dudweiler
Engel-Apotheke, Feldmannstraße 2a, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
13. April 20234
Apotheke am Dudoplatz, Dudoplatz 1, Dudweiler
Linden-Apotheke, Saarbrücker Str. 122, Brebach
Markt-Apotheke, Am Markt 4, Sulzbach
14. April 2023
Stadt-Apotheke, Bahnhofstraße 37, Saarbr.
Rosen-Apotheke, Schulstraße 43, Fischbach
15. April 2023
Arndt-Apotheke, Mainzer Str. 105, Saarbrücken
easy-Apotheke, Quierschieder Weg 3d, Sulzbach
Luitpold-Apotheke, Kaiserstraße 15, St. Ingbert
16. April 2023
Rothenbühl-Apotheke, Kaiserslauterer Str. 1, Saarbr.
Rats-Apotheke, Kaiserstraße 37, St. Ingbert

17. April 2023
Stifts-Apotheke, Saargemünder Str. 93, Saarbrücken
St. Barbara-Apotheke, Martin-Luther-Str. 30, Neuweiler
18. April 2023
Landmann Apotheke Oliver Blank, Reichsstr. 16, Saarbr.
Sankt Barbara-Apotheke, Saarbr. Str. 81, Friedrichsthal
Rosen-Apotheke, Rickertstr. 17, St. Ingbert
19. April 2023
Sankt-Lukas-Apotheke, Hochstr. 149, Saarbrücken
Apotheke am Geisberg, Kaiserstraße 49, Schafbrücke
20. April 2023
Süd-Apotheke, Liesbet-Dill-Str. 7, Dudweiler
Bellevue-Apotheke, Metzer Str. 102, Saarbrücken
Glückauf-Apotheke, Bahnhofstraße 25, Sulzbach
21. April 2023
Stengel-Apotheke, Eisenbahnstaße 25, Saarbrücken
Rats-Apotheke, Marktplatz 10a, St. Ingbert-Hassel
22. April 2023
Apotheke am Zoo, Brandenburger Platz 12, Saarbrücken
Apotheke am Alten Markt, Alter Markt 3, Quierschied
Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert
23. April 2023
Brunnen-Apotheke, Beethovenstraße 3, Dudweiler
Blumen-Apotheke, Försterstraße 26, Saarbrücken
Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, Poststr. 1 St. Ingbert
Salzbrunnen-Apotheke, Sulzbachtalstraße 60, Sulzbach
24. April 2023
Paulus-Apotheke, Rheinstraße 37, Saarbrücken
Rats-Apotheke, Kaiserstraße 37, St. Ingbert
25. April 2023
Römer-Apotheke, Am Kieselhumes 42c, Saarbrücken
Markus-Apotheke, Kaiserstraße 77, Scheidt
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
26. April 2023
Apo. Bübinger Markt, Saargemünder Str. 133a, Bübingen
Johannis-Apotheke, Obere Kaiserstraße 113, Rohrbach
27. April 2023
Hubertus-Apotheke, Marktstraße 11, Herrensohr
Apotheke im Saarbasar, Breslauer Str. 1a, Saarbrücken
Rochus-Apotheke, Hauptstr. 100, Spiesen-Elversverg
Adler-Apotheke, Kaiserstraße 92, St. Ingbert
28. April 2023
Marien-Apotheke, Trierer Straße 3-5, Dudweiler
Johannis Apotheke, Mainzer Str. 38, Saarbrücken
Saar-Apotheke im Kaufland, Grubenweg 7, St. Ingbert
29. April 2023
Apo. Globus Güdingen, Wolfsau 4, Saarbrücken-Güdingen
Ingobertus-Apotheke, Poststraße 26, St. Ingbert
30. April 2023
Rastpfuhl-Apotheke, Rastpfuhl 3, Saarbrücken
Kramersche Apotheke, Saargemünder Str. 125, Saarbr.
Luitpold-Apotheke, Kaiserstraße 15, St. Ingbert
1. Mai 2023
Ludwigs-Apotheke, Sittersweg 50, Saarbrücken
Rohrbach-Apotheke, Obere Kaiserstr. 128, Rohrbach
2. Mai 2023
Rodenhof-Apotheke, Heinrich-Köhl-Str. 56, Saarbrücken
St. Barbara-Apotheke, Martin-Luther-Str. 30, Neuweiler
3. Mai 2023
Paracelsus-Apotheke, Sulzbachstr. 22, Saarbrücken
Rosen-Apotheke, Rickertstraße 17, St. Ingbert
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Falls Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen, so ist der jeweils
diensttuende Arzt unter der Tel.-Nr. 01805 - 66 30 24
erreichbar.

Ärztliche Bereitschaft
Die ärztliche Bereitschaft wird für die Patientinnen und
Patienten des Stadtbezirks an Wochend- u. Feiertagen von
der Bereitschaftpraxis Klinik Sulzbach durchgeführt.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notdienst-Praxis für Kinder und Jugendliche der nieder-
gelassenen Kinder- und Jugendärzte des Stadtverbandes
Saarbrücken (mit Ausnahme von Völklingen und Köller-
bachtal) im Klinikum Saarbrücken, Klinik für Kinder-
und Jugendmedizin
Tel.: 06 81/963-3000
An Wochenenden: von Samstagmorgen 8.00 Uhr bis
Montagmorgen 8.00 Uhr
An Feiertagen: von 8.00 Uhr morgens bis um 8.00 Uhr
des Folgetages

Tierärzte
Sa./So. 1./2. April 2023

Tierärztinnen Drs. Biewald u. Jürgens, 
Pfaffentalstr. 78a, Mandelbachtal, Tel.: 0 68 03/16 57

Fr. 7. April 2022 (Karfreitag)
Tierärztin Streitel, Saarbrücker Str. 220, Dudweiler
Tel.: 0 68 97/7 11 93

Sa./So. 8./9. April 2023 (Ostern)
Tierärztin Druzhkevych, Dudweiler Landstraße 65, 
Saarbrücken, Tel.: 06 81/95 81 64 22

Mo. 10. April 2023 (Ostermontag
Tierärztin Dr. Kersting-Gerecke, Obere Kaiserstr. 125,
St. Ingbert, Tel.: 0 68 94/590 81 71

Sa. 15. April 2023
Tierarzt Dr. Paulus, Saargemünder Straße 167 a,
Saarbrücken, Tel.: 06 81/9 88 40 77

So. 16. April 2023
Tierarzt Scholz, Oststr. 74, St. Ingbert
Tel.: 0 68 94/89 50 50 - 1

Sa./So. 22./23. April 2023
Tierarzt Arz, Kaiserslauterer Str. 44, Saarbrücken
Tel.: 06 81/3 32 32

Sa./So. 29./30. April 2023
Tierärztin Dr. Stieber, Saarbrücker Straße 160
Brebach, Tel. 06 81/94063294

Online-Banking für „Digitale Starter“
vhs Regionalverband Saarbrücken und die 
Sparkasse Saarbrücken erklären, wie’s geht
(red) Es ist nie zu spät – unabhängig zu sein. Viele Bank-
geschäfte können heute schnell und einfach online erle-
digt werden. Der Einstieg ist nicht schwer. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Sparkassenfilia-
len vor Ort erklären die Grundlagen des Online-Bankings
und machen mit dem 1 x 1 der digitalen Finanzen ver-
traut. Die kostenfreien Informationsveranstaltungen fin-
den an den folgenden Standorten statt:

• Klarenthal (Katherine-Weisgerber-Schule):
22.03.2023, 15:00 – 16:30 Uhr, Kursnummer:
AN8695

• Heusweiler (Friedrich-Schiller-Schule): 19.04.2023,
15:00 – 16:30 Uhr, Kursnummer: AN9311

• Friedrichsthal (Montessori Schule): 03.05.2023,
15:00 – 16:30 Uhr, Kursnummer: AN9112

• Riegelsberg (Service-Büro): 14.06.2023, 15:00 –
16:30 Uhr, Kursnummer: AN9733

• Kleinblittersdorf (Gemeinschaftsschule):
28.06.2023, 15:00 – 16:30 Uhr, Kursnummer:
AN9411

• Saarbrücken (Altes Rathaus): 12.07.2023, 15:00 –
16:30 Uhr, Kursnummer: AN1830

Gerne können auch Kundinnen und Kunden anderer
Geldinstitute an der Veranstaltung teilnehmen.
Zur Anmeldung ist die jeweilige Kursnummer notwen-
dig. Weitere Informationen finden Sie unter www.vhs-
saarbruecken.de. Eine Anmeldung kann auch per E-Mail
an vhsinfo@rvsbr.de erfolgen. !

Netzwerk Gute Nachbarschaft
(red) Netzwerk Gute Nachbarschaft - Herrensohr lädt am 
25. April 2023 ab 15 Uhr zum monatlichen Nachmit-
tagstreffen in die Gastestätte „Zum Schlößchen“ Talstrasse
1 in Herrensohr recht herzlich ein.
Es gibt einen Rückblick auf die vergangenen Seniorenta-
ge am Schloß und der VHS in Saarbrücken. Nachfragen
bei Gabriele Ungers : Telefon : 06897/755258 !
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Veranstaltungen Monat April 2023

Kooperationsveranstaltung mit dem Kultur- und Lesetreff
im Bürgerhaus Dudweiler
Mo. 03.04. - Do. 06.04.2023,10:00 - 13:00 Uhr 
Kindertheaterkurs Workshop
Auf die Bühne Kids! 
Schauspiel, Gesang und Tanz für Kinder von 6-11 Jahren
Einstudiert werden Songs aus Disney Musicals: Tarzan,
Aladdin, Frozen, König der Löwen, Aristocats...
Wir werden improvisieren, in immer neue Rollen schlüp-
fen und mit Stimme, Bewegung und Körper experimen-
tieren. Zusammen mit Maria Teresa Treccozzi wird eine
kleine Abschlussaufführung, für Do. 06.04.23, 12:00 Uhr,
einstudiert. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Gym-
nastik- oder Sportschuhe, kleine Brotzeit, Getränk.
Anmeldung unter kultur-und-lesetreff.dudweiler@saar-
bruecken.de oder Fon 0681 9052370
Di. 04.04.2023, 10:30 - 12:00 Uhr, Kurs 8810
Malkurs für Kinder ab 6 Jahren
Gemalt wird auf Leinwände 30 x 30 cm oder 30 x 40
cm. Die Kinder können  sich ein Motiv auswählen. Bitte
auf Kleidung achten, die schmutzig werden darf oder
einen Kittel (z. B. altes Hemd) mitbringen. Karin Lanzer,
ehem. Inhaberin Rosch Kreativ, Bürgerhaus Dudweiler,
Maleratelier, Gebühr 7,00 €, zu zahlen an die vhs Reg.-
Verb. SB, (zzgl. 8,00 € Materialkosten bar vor Ort zahlbar)
Mi. 12.04.2023, 11:00 - 13:00 Uhr, Kurs 8806
Zauberschule - Kinder lernen Zaubern
Im Rahmen des zweistündigen Schnupperkurses lernen
Kinder (von 6 bis 12 Jahren) im Zauberkurs kleine Zau-
bertricks und werden in das Land der Magie und der Illu-
sionen entführt. Markus Lenzen, Zauberer, Bürgerhaus
Dudweiler, Gebühr 6,00 €, zu zahlen an die vhs Reg.-
Verb. SB, (zzgl. 2,00 € Materialkosten bar vor Ort zahlbar)
Fr. 14.04.2023, 17:00 - 18:30 Uhr, Kurs 8820
Waldexkursion
Integration der Biodiversitätsstrategie in die naturnahe
Waldbewirtschaftung des saarländischen Staatswaldes.
Treff: Waldparkplatz, Dudweilertal zwischen Rentrisch
und Dudweiler (zweiter Waldparkplatz auf der rechten
Seite von Dudweiler aus kommend) Ernest Ptok, Revier-
leiter Scheidterberg und Stiftswald St. Arnual (Revier 6),
gebührenfrei
Di. 18.04.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, Kurs 8804
Herausforderndes Verhalten bei Kleinkindern –
Workshop im Rahmen der Elternschule
Immer wieder fallen schon sehr junge Kinder durch Ver-
halten auf, das für Eltern oder aber den betreuenden
Erwachsenen eine Heerausforderung darstellt. In der Ver-
anstaltung  werden Erklärungsmodelle für das herausfor-
dernde Verhalten angeschaut und Handlungsstrategien
für einen Umgang mit den Verhaltensweisen der Kinder
entwickelt, um sich als Betreuender wirkungsvoll zu erle-
ben. Susanne Wilhelm, Erziehungswissenschaftlerin,
M.A., Systemische Therapeutin (SGST/SG), Bürgerhaus
Dudweiler, gebührenfrei

Do. 20.04.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, Kurs 8801
Nachbarschaftsrecht  - Vortrag
Themen u.a.: Grillen, Lärmbelästigungen und Bauarbei-
ten auf dem Nachbargrundstück, Zustimmung des Nach-
barn zu einem Bauvorhaben. Was ist bei einem Überbau
zu beachten? Abstände von Bäumen, Pflanzen und Sträu-
chern zum Nachbargrundstück, überhängende Äste und
Laubfall vom Nachbargrundstück, Kosten für die Festle-
gung der Grundstücksgrenze, Beleidigungen, Provokatio-
nen von Nachbarn und Gegenmaßnahmen, Installation
einer Überwachungskamera – was ist zu beachten? Diese
und andere Fragen aus dem Nachbarschaftsrecht klärt
Rechtsanwalt Daniel Jung im Rahmen seines Vortrags.
Die Teilnehmenden erhalten zusätzlich ein Skript zum
Thema. Bürgerhaus Dudweiler, Gebühr 5,00 €, zu zahlen
an die vhs Reg.-Verb. SB, keine Zahlung vor Ort
So. 23.04.2023, 09:30 - 12:15 Uhr, Kurs 8829
Arzneipflanzen- und Kräuterwanderung in den
Dudweiler Wiesen
Apotheker Carsten-Tobias Thiel erklärt die wirksamen
Bestandteile einheimischer Heilpflanzen sowie deren arz-
neiliche Bedeutung früher und heute. Festes Schuhwerk
und wetterfeste Kleidung werden für die Teilnahme an
der Wanderung empfohlen. Bitte keine Haustiere mit-
bringen. Carsten-Tobias Thiel, Apotheker, Treff: Ende
der Albertstrasse in Dudweiler (hinter Wohnheim).
Gebühr 8,00 €, zu zahlen an die vhs Reg.-Verb. SB, keine
Zahlung vor Ort
Di. 25.04.2023, 18:00 – 19:30 Uhr, Kurs 8864
Die Erkrankungen der Bauchspeicheldrüse - Vortrag
Ursachen, Risikofaktoren, Therapiemöglichkeiten 
Dr. med. Patrizio Merloni, Gastroenterologe, Magen-
Darm-Zentrum, Bürgerhaus Dudweiler, gebührenfrei
Mi. 26.04.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, Kurs 8828
Gestaltung insektenfreundlicher Vorgarten - Vortrag
Seit einigen Jahren entscheiden sich Hausbesitzer leider
immer häufiger für so genannte „Schottergärten“ vor dem
Haus. Kies-, Steine und Schotter ersetzen dabei die Pflan-
zen und sollen den Pflegeaufwand reduzieren. Arten-
reich bepflanzte, blühende Vorgärten erfreuen nicht nur
das Auge, sondern bieten auch Lebensraum für Vögel,
Schmetterlinge, Bienen, Hummeln und viele andere Tie-
re. In seinem Vortrag gibt Dipl.-Gartenbauingenieur
Robert Weber Anregungen und praktische Tipps zur Vor-
gartengestaltung. Bürgerhaus Dudweiler, Gebühr 5,00 €,
zu zahlen an die vhs Reg.-Verb. SB, keine Zahlung vor Ort

Vorschau auf den Monat Mai 2023
Do. 04.05.2023, 18:00 - 19:30 Uhr, Kurs 8823
Impfung bei Hund und Katze: sinnvoll? - Vortrag
Was ist eigentlich genau eine Impfung? Was passiert da
im Körper? Was ist eine Nebenwirkung, ein Impfdurch-
bruch oder ein Impfschaden? Das Hauptthema  werden
die Routineimpfungen bei Hund und Katze sein: Welche
Impfungen gibt es? Gegen welche Krankheiten kann
geimpft werden? Ist die Tollwutimpfung noch zeit-
gemäß? Diana Streitel, Tierärztin, Bürgerhaus Dudweiler,
Gebühr 5,00 €, zu zahlen an die vhs Reg.-Verb. SB, keine
Zahlung vor Ort

Ausführliche Informationen zu den Angeboten finden Sie im Programm der vhs Dudweiler. 
Zu allen Veranstaltungen ist eine vorherige schriftliche Anmeldung erforderlich

Kontakt unter Tel.: 06897 – 76 58 66, Mail: vhs-dudweiler@t-online.de und www.vhs-saarbruecken.de - vhs vor Ort – Dudweiler
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Maultaschenessen beim Tennis
Club Blau weiß

(red) Herausragend gute Ideen führen nicht selten zu
Erkenntnissen, die das erwartete Ergebbnis weit übertref-
fen. 
Anika Schramm, eine Spielermutti vom TC Blau Weiß
Dudweiler, hatte die Idee und die gesamte Familie, die
eine ausgeprägte Nähe zur schwäbischen Küche aus-
drücklich bestätigen, haben die Maultaschen zubereitet,
um sie den verwöhnten saarländischen Gaumen anzu-
bieten.
Ca. 40 Personen sind diesem "Lockruf" gefolgt. Kein
Zweifel, künftig werden neben "Dibbe-Labbes" und
"Geheirate" auch Maultaschen schwäbischer Art zu ihren
Lieblingsessen gehören. Der Erlös  geht je zur Hälfte an
die Hilfe für krebskranke Kinder und an die Jugendabtei-
lung des TC Blau Weiß Dudweiler. Danke an die Familie
Schramm für die tolle Idee und die Umsetzung des
Ganzen.
Dank an den Jugenndtrainer, Jürgen Ortleb, der den C-
Trainerschein brandneu erworben hat, für die Begleitung
der gelungenen Aktion. !

Dessous, Kondome & ein Mord
– das Krimidinner bei der DJK
Bildstock
(red) Der Geschäftsführer des ortsansässigen, aber welt-
weit erfolgreichen Dessousunternehmens, Herr Hugo
Becker, hat zur jährlichen Mitarbeiterversammlung gela-
den. In seiner egoistischen und arroganten Art macht er
sofort klar, dass nur er für den Erfolg seiner Firma ver-
antwortlich ist. Im Laufe des Abends schlägt die Stim-
mung um und die Situation eskaliert. 
Was genau passiert, wer stirbt und wer dafür die Verant-
wortung trägt, erfahren Sie beim Krimidinner der DJK

Bildstock. Dieses wird sechs Mal im April und Mai im
Clubheim des Vereins aufgeführt. In Zusammenarbeit mit
dem Partyservice Kurt Haas wird dabei ein Vier-Gänge-
Menü nach Themenabend serviert. 
Drei Veranstaltungen sind bereits ausgebucht, für die
Fischabende am 7. April, 5. Mai und den französischen
Abend am 17. Mai sind noch wenige Resttickets vorhan-
den. Diese kosten 55 Euro und sind inklusive Sektemp-
fang und Digestif über die Webseite und den Ticketshop
der DJK Bildstock oder telefonisch unter 06897-1705869
zu buchen. 
Das Krimidinner ist die erste von über 40 Veranstaltun-
gen, die der Verein durch das gesamte Jahr 2023 veran-
staltet. Weitere Informationen zu Konzerten, Theater und
sportlichen Veranstaltungen sind auf der Vereinswebseite
zu finden.

v.l.n.r. stehend: Ursula Degen, Jeanette Gusenburger –
sitzend: Alessia D’Anna, Florian Kern, Zoe Altes – Foto:
Petra Pabst  !
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Einladung zur VdK Veranstaltung 
Thema: Diabetes 
(red) Liebe Mitglieder, zu diesem Thema konnten wir
den Herr Karl Zang, Vorsitzender des Diabetiker Landes-
verband Saarland gewinnen.
Wir möchten Ihnen an diesem Nachmittag neue
Erkenntnisse zur Behandlung bei Diabetes näherbringen
und Ihnen Tipps für ein gesundes Leben mit dieser
Erkrankung an die Hand geben.
Samstag, den 29.04.2023 um 15:00 im Kath. Pfarr-
heim St. Marien, Kleine Kirchenstraße 1, 66125
Dudweiler
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Im Anschluss an die
Veranstaltung laden wir zu einem Imbiss ein. Daher bit-
ten wir um Anmeldung bis 17.04.2023 bei Detlef Towae
unter der Telefonnummer 06897-952086, bitte nach
18:00 Uhr. !

Jahreshauptversammlung bei den
Rennschnecken in Dudweiler
(red) Der Lauftreff Rennschnecke Dudweiler trifft sich
am Freitag, den 28. April 2023 um 19 Uhr zur Mitglie-
derversammlung im evang. Gemeindehaus in Dudweiler,
Klosterstr. 34a (Oberlinhaus). Da eine Neuwahl des Vor-
standes ansteht, würde sich der Verein über eine rege
Teilnahme freuen. !

(red) Ein regelrechtes Dudweiler „Urgestein“ in der viel-
fältigen Vereinslandschaft ist der Verkehrsverein Dudwei-
ler e.V.. In diesem Jahr feiert der Traditionsverein bereits
sein 100-jähriges Bestehen! 
Ein Dudweiler „Urgestein“ im Wandel der Zeit
Der VVD wirkt in unserem Stadtteil bereits seit dem Jah-
re 1923 in Dudweiler. Als verlässlicher Partner für Han-
del, Gewerbe und Kultur, ist er aus unserem Ort nicht
mehr wegzudenken.
Der Verkehrsverein wurde als gemeinnütziger Verein am
21. September 1923 gegründet. Gründungsmitglieder
waren der damalige Bürgermeister Otto Jost, Max Tholl



sowie die vielfältig engagierten Dudweiler Unternehmer
Heinrich Jenewein, Peter Marx, Leo Brenner, Arthur
Unterkeller, Adolf Brenner, Johann Schwemmle, Paul Jen-
newein und Peter Kaster. 
Zweck des Vereins war und ist es, die Wirtschaft und den
Verkehr zu beleben und zu fördern, den Handel, das
Handwerk, sonstige Dienstleistungsgewerbe und die
Industrie zu unterstützen, den Fremdenverkehr zu för-
dern, Freizeiteinrichtungen durch Beratung, Unterstüt-
zung und Empfehlungen bei der Planung, der Finanzie-
rung und dem Betrieb zu fördern. Durch publizistische
Tätigkeiten und selbstständige Herausgabe von Werbe-
zeitschriften wurden erste Meilensteine durch die Grün-
dungsmitglieder gelegt. So weckte der VVD in seinen
Anfängen das Bewusstsein für die Ortsinteressen der
Gewerbetreibenden und aller Bürgerinnen und Bürger.
Für die Verschönerung der damaligen Stadt Dudweiler
leistete er Grundlagenarbeit um wirtschaftliche, kulturelle
und soziale Anliegen zu verwirklichen: Hierzu gehörte
beispielsweise der Bau von Kinderspielplätzen. Der Ver-
ein wurde parteipolitisch und konfessionell neutral
gegründet. Auch dies gilt bis heute.
Ein kleiner historischer Überblick bis in die
1970er Jahre:
1923-1929 war Otto Jost, wie bereits genannt, Vorsitzen-
der des Vereins.
1929-1935 füllte die Position Bürgermeister Arthur Jost.
1935-Kriegsende war es Dr. Eugen Schiefer. Mit ihm
geriet der Verein in die Gleichschaltung der NS-Zeit. 
Der VVD wurde nach dem 2. Weltkrieg verboten und
sein Vermögen beschlagnahmt. Kaufleute und Handwer-
ker gründeten 1947 den Schutzverein für Handel, Hand-
werk und Gewerbe, um das Verbot zu umgehen und die
Ziele ds Verkehrsvereins fortzuführen. Der VVD wurde
schließlich 1952 wiedergegründet durch Bürgermeister
Johann Pitz und einige der Gründungsmitglieder.
Seit 1962 waren Aktionen wie die Lichterkettenwerbung
und die Weihnachtstombola, bei der 215 Gewinne ver-
teilt wurden, besonders erwähnenswert.

1970 errichtete der VVD eine 18-bahnige Mini-
golfanlage im Wiesental.
Insbesondere wurden bis in die 70er Jahre folgende Ver-
anstaltungen durch den Ortsinteressenverein durchge-
führt: Dudweiler Flohmärkte, das Kirmesquartettsingen,
die berühmten Kindermaskenumzüge, Bunte Abende
und Informationsveranstaltungen für Kaufleute und
Handwerker.
Dabei hat der Verein stets versucht, den Balanceakt zwi-
schen Tradition und Fortschritt zu erlangen. Dass der Ver-
ein weder an Kampfgeist noch an Enthusiasmus für unse-
ren Stadtteil Dudweiler verloren hat, zeigt sich in den
zahlreichen Aktivitäten und den unermüdlichen neuen
Wegen, auch in den Neuwahlen des Vorstands. Schwie-
rigkeiten was Nachwuchs und Zeitgeist in der Vergan-
genheit betraf, trotzte der Verein stets.
Aktivitäten des Vereins
Bekannt „wie ein bunter Hund“ ist der Verkehrsverein
weit über die Grenzen Dudweilers hinaus und dies auch
aufgrund seiner Events und Aktivitäten, die auch nach
der 1974 vollzogenen Eingemeindung in die Landes-
hauptstadt gemeinsam mit dem Stadtbezirk Dudweiler
weiterhin realisiert werden können:
Neben dem alljährlichen und Dudweiler-eigenen Neu-
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jahrsempfang im Bürgerhaus Dudweiler, veranstaltet der
VVD außerdem das Frühlingsfest mit Kirmes und Kinder-
programm, ebenfalls das prunkvolle Primeurfest im Bür-
gerhaus, dass in dieser Form einmalig im Umkreis ist
sowie den Dudweiler Weihnachtsmarkt, der 2022 erst-
mals im Stadtpark Dudweiler ein voller Erfolg war und
weiter auf gute (Vereins)Zeiten hoffen lässt.
Und das ist noch längst nicht alles: Über das Jahr verteilt,
führt der Werbekreis unter anderem die Ostereier-Aktion,
die Ernte-Dank-Aktion oder die Muttertags-Aktion in der
Fußgängerzone Dudweiler durch. Des Weiteren unter-
stützt der VVD den Dudweiler Faasenachtsumzug, enga-
gierte sich in der Vergangenheit für die Einführung einer
„Tafel“, unterstützte Ukraine-Hilfsaktionen und stand als
Kooperationspartner bei externen Vereinsfesten zur Ver-
fügung.
Zusätzlich hat der Verein im Stadtbezirk Dudweiler (Dud-
weiler, Herrensohr, Jägersfreude und Scheidt) einige Auf-
gaben der ehemaligen Bezirksverwaltung Dudweiler
übernommen.
Sein 100-jähriges Jubiläum will der Verkehrsverein Dud-
weiler e.V. natürlich gebührend feiern und wird hierzu
zeitnah informieren. Aktuell laufen die Vorbereitungen
für das Dudweiler Frühlingsfest 2023 auf Hochtouren.
Die Termine 2023 in der Übersicht
22.04.-23.04.2023, Dudweiler Frühlingsfest 2023 in der
Fußgängerzone und auf dem Alten Markt (Infos folgen).
16.11.2023, 19.00 Uhr, Primeurfest im Dudweiler Bür-
gerhaus.
09.12.2023, Dudweiler Weihnachtsmarkt (voraussicht-
lich im Stadtpark Dudweiler).
Hintergrund:
Zielsetzung des Vereins
Zweck des Vereins ist es, die Wirtschaft und den Verkehr
zu beleben und zu fördern, den Handel, das Handwerk,
sonstige Dienstleistungsgewerbe und die Industrie zu
unterstützen, den Fremdenverkehr zu fördern, Freizeit-
einrichtungen durch Beratung, Unterstützung und Emp-
fehlungen bei der Planung, der Finanzierung und den
Betrieb zu fördern. Des Weiteren sorgt der Verkehrsverein
dafür, die Heimat- und die Geschichtsforschung sowie
die Denkmalspflege zu unterstützen, zur Verschönung
des Stadtbezirks beizutragen, sich für Pflege und struktu-
relle Verbesserung des Landschafts- und Ortsbildes sowie
sich für die Erhaltung und den Schutz der Umwelt einzu-
setzen.
Kontakt und Aktuelles zu den Vereinsaktivitäten
unter: https://www.vvd-dudweiler.de !
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Quierschied hat jetzt eine Fairtrade-Schule!

(red) Lange haben die Schülerinnen und Schüler wie
auch das gesamte Kollegium daran gearbeitet – am ver-
gangenen Freitag wurden die Mühen belohnt: Die
Gemeinschaftsschule Quierschied wurde als „Fairtrade-
Schule“ ausgezeichnet. Im Rahmen der Feierlichkeiten in
der vollbesetzen Taubenfeldhalle überreichten die saar-
ländische Bildungsministerin Christine Streichert-Clivot
und Bürgermeister Lutz Maurer den Schülerinnen und
Schülern die Urkunde. Zu den zahlreichen Gästen, die
Schulleiterin Martina Thielmann in der liebevoll

geschmückten Halle begrüßten durfte, gehörten auch
Regionalverbandsdirektor Peter Gillo, Wynnie Mbindyo
von Fairtrade Deutschland und die frühere Bürgermeiste-
rin Karin Lawall.
Schon im Jahr 2018 starteten die ersten Schulprojekte,
die sich mit dem Thema Fairtrade (deutsch: gerechter
Handel) beschäftigten. Es folgten immer neuer Unter-
richtsinhalte und interessante Projekte, die zum Ziel hat-
ten, die Schülerinnen und Schüler „aufzuklären und zu
motivieren, sorgsamer und nachhaltiger mit unserer Welt
umzugehen“, wie es von Seiten der Schule heißt. Insbe-
sondere die Fairtrade-AG mit den Lehrerinnen Fabienne
Schmid und Doris Groß hatte sich mit großem Engage-
ment dafür eingesetzt, dass die Schule nun diesen offizi-
ellen Titel tragen darf. Damit gehört die Gemeinschafts-
schule zu den insgesamt über 870 Fairtrade-Schulen in
Deutschland. 
„Unser aller Handeln hat Auswirkungen überall auf der
Welt. Die Auszeichnung als Fairtrade Schule stellt ein Zei-
chen für Solidarität und Fairness dar. Hier an der GemS
Quierschied wird Faires Handeln gelehrt und gelebt – im
Unterricht und darüber hinaus“, sagte Ministerin Strei-
chert-Clivot vor der offiziellen Übergabe der Urkunde. 
„Als Bürgermeister kann ich sagen: Wir als Gemeinde
sind sehr stolz auf das, was die Gemeinschaftsschule in
Quierschied leistet. Das große Engagement bei diesem
wichtigen Thema des fairen Handels ist nicht das einzige:
Auch im Bereich der Nachhaltigkeit oder für den Aus-
tausch zwischen Jung und Alt engagiert sich eure Schule
mehr als andere und dafür möchte ich mich bei euch, lie-
be Schülerinnen und Schüler, aber auch bei Frau Thiel-
mann und ihren Kolleginnen und Kollegen ganz recht
herzlich bedanken“, sagte Bürgermeister Maurer.          !
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ZKE saniert Kanal in der Karl-
straße in Herrensohr
(red) Der Zentrale Kommunale Entsorgungsbetrieb
(ZKE) saniert seit Montag, 20. März, den Mischwasserka-
nal in der Karlstraße in Herrensohr. Die Arbeiten des städ-
tischen Eigenbetriebs werden auf dem Gelände zwischen
dem Anwesen mit der Hausnummer 1 und dem Bahn-
damm durchgeführt. 
Aufgrund der Maßnahme ist eine halbseitige Straßensper-
rung im Abschnitt zwischen der Eisenbahnstraße 3 und
der Karlstraße 9 erforderlich. Der Verkehr wird über eine
Ampel geregelt. Fußgängerinnen und Fußgänger können
den gegenüberliegenden Gehweg nutzen. Der entlang
des Bahndamms verlaufende Fußgängerweg wird vollge-
sperrt. Die Bahnunterführung bleibt aus Richtung Markt-
straße kommend zugänglich. 
Die Zufahrt für Rettungs- und Feuerwehrfahrzeuge ist
jederzeit gewährleistet. Anliegerinnen und Anlieger kön-
nen ihre Anwesen in Absprache mit der Bauleitung
anfahren. 
Die Kanalarbeiten dauern voraussichtlich bis Ende Juni
und kosten rund 300.000 Euro. Witterungsbedingt kön-
nen sie sich verschieben. !

Fantasiereise durch unsere Zeit!
(red) Die Corona-
Pandemie nutzte der
Autor Georg Fox
und schrieb seine
Kurzgeschichten
und Kolumnen für
sein neues Buch.
Eine Leitschnur
waren für ihn u.a.
neumodische (eng-
lische) Begriffe wie
„framing“ oder „per-
sonal branding“),
die er mit Inhalten
füllte. Zusätzlich
verfasste er die
regelmäßigen
Mundart-Kolumnen
in der Saarbrücker
Zeitung. Zum Ende
des Lockdown liegt

nun eine Mischung von Satiren, Glossen und Kurzge-
schichten vor, welche zu einer Fantasiereise durch The-
men unserer Zeit geworden ist. Manche Text-Ideen wur-
de zufällig aufgeschnappt (Sternschnuppen-
Nacht), andere vom Fenster aus beobachtet (Der Fla-
schensammler), weitere intensiv recherchiert (Ein Fall
von Fahnenflucht). Die Themen dieses Buches sind weit
gespannt: Sie reichen von einer Erzählung über den
höchsten Wolkenkratzer in Philadelphia, von dem Span-
nen des Drahtseils für den fliegenden Nikolaus in Saar-
brücken bis zu den Erlebnissen beim Wocheneinkauf im
Supermarkt.
Mehrere Kurzgeschichten befassen sich mit geschichtli-
chen Ereignissen, so etwa die „Schwarztaufe“ oder der
„Abend in der Burg Bucherbach“. Den hochdeutschen
Texten steht eine Reihe von Mundartkolumnen gegenü-
ber. Der Autor beschäftigt sich in diesem Buch auch mit
den vielen kleinen Ereignissen des Alltags. Er glossiert
den Einkauf im Baumarkt, die Inventur am Jahresanfang,
die Fastnachtsbräuche im Saarland und das Bemühen um
einen gepflegten Rasen im Garten. Das Buch ist mit einer
ganzen Reihe von Farbfotos illustriert. 
Jemand hat einmal gesagt, Georg Fox verstehe es, die See-
le der Saarländer in hintersinnige Texte zu verpacken.
Der bekannte saarländische Autor Ludwig Harig schrieb
über Fox: „Mich überzeugen vor allem die Glossen, die
sich, ins essayistische Gewand gekleidet, als handfeste
Satiren auf die Landesart erweisen.“ Harigs Gesamturteil:
Ein shakespearescher, ein philosophischer Narr!“
Texte von Georg Fox wurden vielfach ausgezeichnet.
Darunter sind der Kulturpreis des Stadtverbandes Saar-
brücken, der Literaturpreis des Landkreises Neunkirchen,
der goldene „SR3-Lautsprecher“ und der „Goldene
Schnawwel“. Sein Mundart-Feature auf SR3 Saarlandwel-
le „Saarländische Nachtgedanken“ erreichte 330 Einzel-
sendungen. Seit über 15 Jahren schreibt er regelmäßig
Kolumnen für die Zeitung.
Bibliografie:
Fox, Georg: „Der Dichter und sein virtueller Sohn“, 131
Seiten, erschienen in der Edition Bucherbach, ISBN 978-
3-347-83876-5, Hardcover, 17,80 €

Das Buch ist im guten Buchhandel und im Internet, z.B.
Unter https://tredition.com/shop, erhältlich. !
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Rechtstipp: Der Grad der Behinderung
(red) Wer an gesundheitli-
chen (Funktions-)Beein-
trächtigungen leidet, hat die
Möglichkeit, (s)einen Grad
der Behinderung feststellen
zu lassen.

Dabei sind nicht lediglich
unmittelbar sichtbare Behin-
derungen relevant. Auch mit
einer unsichtbaren Behinde-
rung, wie z.B. einer chroni-
schen, einer seelischen oder
psychischen Erkrankung
kann man den Grad der

Behinderung durch einen entsprechenden Antrag bei der
zuständigen Behörde – im Saarland das Versorgungsamt
– erstmalig feststellen lassen oder eine Verschlimmerung
der Beeinträchtigungen geltend machen. In der Regel
stellen die zuständigen Behörden hierfür Formulare
bereit.

Was versteht man unter dem Grad der Behinde-
rung?
Der Grad der Behinderung, kurz: GdB, beziffert die
Schwere einer Behinderung. Er stellt das Maß für die kör-
perlichen, geistigen, seelischen und sozialen Auswirkun-
gen einer Funktionsbeeinträchtigung aufgrund eines
Gesundheitsschadens dar. Dabei kann der GdB zwischen
20 und 100 in Zehnerschritten variieren, wobei 100 den
Höchstgrad darstellt. 

Ab wann gilt man als schwerbehindert?
Eine Behinderung ab einem GdB von 50 gilt als Schwer-
behinderung. In diesem Fall kann ein Schwerbehinder-
tenausweis beantragt werden, in welchen der GdB und
gegebenenfalls die entsprechenden Merkzeichen einge-
tragen werden.
Unter Merkzeichen versteht man dabei gesonderte Ken-
nungen, welche an den Betroffenen aufgrund des Vorlie-
gens besonderer Beeinträchtigungen neben dem Grad
der Behinderung vergeben werden können.

Sinn und Zweck der Feststellung einer Behinde-
rung
Menschen mit Behinderung haben Anspruch auf
bestimmte Nachteilsausgleiche. Diese sind abhängig von
der Art der Behinderung, aber auch vom Grad der Behin-
derung. 

11.. ZZuussäättzzlliicchheerr UUrrllaauubbssaannsspprruucchh
Schwerbehinderte Menschen haben Anspruch auf zusätz-
lichen Urlaub. Der zusätzliche Urlaub beträgt fünf Tage
pro Jahr und wird vom Arbeitgeber gewährt.

22.. KKüünnddiigguunnggsssscchhuuttzz
Schwerbehinderte Menschen unterliegen einem beson-
deren Kündigungsschutz. Der Arbeitgeber kann das
Arbeitsverhältnis nur kündigen, wenn er einen besonde-
ren Grund hat und die Zustimmung des Inklusions- bzw.
des Integrationsamtes vorliegt.

33.. SStteeuueerrvvoorrtteeiillee
Schwerbehinderte Menschen haben Anspruch auf ver-
schiedene Steuervorteile. Hierzu zählen zum Beispiel der
Behindertenpauschbetrag oder die außergewöhnlichen
Belastungen.

44.. PPaarrkkppllaattzz uunndd BBeeffrreeiiuunngg vvoonn PPaarrkkggeebbüühhrreenn
Schwerbehinderte Menschen haben Anspruch auf einen
speziellen Parkplatz, der in der Nähe des Arbeitsplatzes
oder der Wohnung liegt. Zudem können sie von der
Parkgebühr befreit werden.

55.. FFrreeiiffaahhrrtteenn iimm ööffffeennttlliicchheenn NNaahhvveerrkkeehhrr
Schwerbehinderte Menschen haben Anspruch auf Frei-
fahrten im öffentlichen Nahverkehr, sofern sie einen
Schwerbehindertenausweis mit dem Merkzeichen „G“
besitzen.

66.. EErrmmääßßiigguunngg bbeeii ddeerr LLoohhnnsstteeuueerr
Schwerbehinderte Menschen haben Anspruch auf eine
Ermäßigung bei der Lohnsteuer. Hierdurch wird der zu
zahlende Steuerbetrag reduziert.

77.. SSoonnddeerruurrllaauubb ffüürr RReehhaabbiilliittaattiioonnssmmaaßßnnaahhmmeenn
Schwerbehinderte Menschen haben Anspruch auf Son-
derurlaub für Rehabilitationsmaßnahmen. Hierdurch
können sie ihre Gesundheit verbessern und ihre Arbeits-
fähigkeit erhalten oder verbessern.
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die einen GdB
von mindestens 30 haben, können unter Umständen
schwerbehinderten Menschen gleichgestellt sein und
dann auch Anspruch auf bestimmte Nachteilsausgleiche
haben. 

Das Verfahren der Feststellung
Der Grad der Behinderung wird auf Antrag bemessen.
Dies geschieht durch die Auswertung der ärztlichen
Befunde, wobei auch ein Gutachter mit der Anfertigung
eines Gutachtens beauftragt werden kann. 
Liegen mehrere Beeinträchtigungen vor, ermittelt die
Behörde einen Gesamt-GdB. Dabei zählt sie hier aller-
dings nicht die einzelnen Teil-Behinderungsgrade mehre-
rer Beeinträchtigungen einfach zusammen. Entscheidend
für den Gesamt-GdB ist, wie sich einzelne Funktionsbe-
einträchtigungen in Relation zueinander und untereinan-
der auswirken.
Die Behinderungen und ihre Auswirkungen werden
nicht als voneinander isolierte Beeinträchtigungen
betrachtet. Bei der Beurteilung geht man zunächst vom
höchsten Einzel-GdB aus. Dann prüft die Behörde im
Hinblick auf alle weiteren Funktionsbeeinträchtigungen,
ob sich das Ausmaß der Behinderung dadurch tatsächlich
vergrößert.
Grundsätzlich geht es bei der Feststellung der Behinde-
rung nicht um die Art der Erkrankung/Behinderung oder
um eine Diagnose, sondern immer um ein Funktionsde-
fizit, eine entsprechende Dauer -von mindestens sechs
Monaten- und die Auswirkung der Behinderung auf die
Teilhabe am Leben in der Gesellschaft.
Liegen mehrere Beeinträchtigungen vor, stellt die Behör-
de den GdB nach den Auswirkungen der Beeinträchti-
gungen in ihrer Gesamtheit unter Berücksichtigung der
wechselseitigen Beziehungen fest. Dabei richtet sich die
feststellende Behörde nach den sogenannten 'Versor-
gungsmedizinischen Grundsätzen'. 
Es ist also wichtig, beim Antrag bereits die Auswirkungen
und damit verbundenen Beeinträchtigungen im Alltag
möglichst detailliert zu beschreiben und durch ärztliche
Atteste bestätigen zu lassen.

Rechtliche Grundlage: Die Versorgungsmedizin-
Verordnung
Die Kriterien für die Bestimmung des Grades der Behin-
derung (GdB) sind seit dem 1. Januar 2009 die Versor-
gungsmedizinischen Grundsätze ("Versorgungsmedizin-



Verordnung mit den Versorgungsmedizinischen Grund-
sätzen"). Die darin enthaltenen Angaben sind als Orien-
tierungsrahmen zu verstehen. Letztendlich ist die Ermitt-
lung des GdB bei einem Menschen aber immer
individuell und vom Einzelfall abhängig.

Widerspruch bei Ablehnung
Sollte das Versorgungsamt Ihren Antrag ablehnen, kön-
nen Sie gegen den Bescheid den Rechtsbehelf des Wider-
spruchs einlegen. Die Widerspruchsstelle wird ihre Ent-
scheidung sodann noch einmal überprüfen.
Sollte das Versorgungsamt Ihrem Widerspruch nicht
abhelfen, besteht die Möglichkeit, gegen den Wider-
spruchsbescheid binnen einer Frist von einem Monat Kla-
ge vor dem zuständigen Sozialgericht zu erheben.
Bei der Klagebegründung ist es wichtig, sich mit den
vom Versorgungsamt festgestellten Einzel-GdB auseinan-
derzusetzen und dem Gericht die tatsächlichen Beschwer-
den darzulegen. Denn maßgebend ist, dass nicht allein
die Diagnose über die Höhe des Grades der Behinderung
entscheidet, sondern erst die daraus resultierenden
Beschwerden im Alltag des Betroffenen. Das bedeutet,
dass dieselbe Diagnose bei zwei Menschen zwei unter-
schiedliche Einzel-GdB begründen können.
Nachdem die Klage bei Gericht eingereicht worden ist,
führt das Sozialgericht Amtsermittlungen durch, indem es
die behandelnden Ärzte anhört. Oft wird zusätzlich ein
externer Gutachter eingesetzt. Die Kosten hierfür werden
regelmäßig durch das Gericht übernommen. Sollten sich
die Beschwerden im Laufe des Klageverfahrens ver-
schlimmern und neue Gesundheitsstörungen hinzutre-
ten, ist dies dem Gericht unbedingt mitzuteilen. In der
Regel ist der maßgebliche Beurteilungszeitpunkt die letz-
te mündliche Verhandlung. Gerichtsgebühren im Falle
einer Klage erheben die Sozialgerichte nicht. Für den

Fall, dass das Gericht der Klage stattgibt, sind die angefal-
len Rechtsanwaltskosten in der Regel vom Versorgungs-
amt zu übernehmen. Sollte eine Rechtsschutzversiche-
rung vorliegen, wird diese die Rechtsanwaltskosten
regelmäßig übernehmen. Für den Fall, dass ein Kläger/
eine Klägerin aufgrund seiner wirtschaftlichen Verhältnis-
se die Kosten eines Rechtstreits nicht aufbringen kann,
besteht die Möglichkeit der Prozesskostenhilfe. Die
Rechtsanwaltskosten werden dann vollumfänglich über-
nommen.

Änderungen des GdB
Sowohl Verbesserungen als auch Verschlechterungen der
Beeinträchtigungen können den GdB verändern. Der
Grad der Behinderung kann dann neu festgestellt wer-
den. Dazu sind ein Antrag auf Neufeststellung sowie die
Einreichung -aktueller- medizinischer Unterlagen oder
Gutachten notwendig. Der GdB kann jedoch nicht nur
erhöht, sondern auch herabgesetzt werden. Wird der
GdB sodann unter 50 eingestuft, entfällt die Schwerbe-
hinderteneigenschaft. Sodann durchlaufen Sie dasselbe
Prozedere, wie bereits unter dem Punkt Verfahren zur
Feststellung des GdB erörtert.

Fazit
Für Betroffene lohnt es sich bei Vorliegen gesundheitli-
cher Beeinträchtigungen regelmäßig, ihren GdB feststel-
len zu lassen. Erfahrungemäß steht und fällt der Erfolg
eines solchen Verfahrens jedoch mit der umfassenden
Aufarbeitung und Darstellung der gesundheitlichen
Beeinträchtigungen und wie sie sich im Alltag des Betrof-
fenen zeigen. Wir empfehlen daher, sich möglichst früh-
zeitig anwaltlich beraten und sich durch das Verfahren
begleiten zu lassen.

Rechtsanwältin Lea Kaufmann  !



22 Vor Ort in Dudweiler – April 2023

Die richtige Lösung lautet: 
Musik in der Kreuzkirche, Seite 2

1. Preis, 25,- Euro: Walter Ruppert, Saarbrücken

2. Preis, 15,- Euro: Klaus-Dieter Schmidt, Dudweiler

3. Preis, 5,- Euro: Ulla Harz, Dudweiler
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Dudo im Internet: www.artntec.de/dudo




